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« s o TOUKTEOUS. BANK IN 
PROCRESSIVE HALL TOUNTY 

ils t k n d RatisuakBaascm ein Sau-las in sähe M Im 20 Mem-i ihres Kapitals haben, von Irr Bun- 
d skegiktnns Ili flim- betmchtct verdeu, hat diese 

Bank eines Einfluss-Find welcher ihrem Kapital gleich 
ist. 

Kapitals Is(I(I,000.00 
Sau-plus s HI00,000.00 

Gelde sin- Chkck-Auszahlungen sowie für Spatkialagcu 
werden gern knfgkgknqkmmem 

Wustumämmünmsnnmsumx 
· STRONG, THE OLDEST 
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Nachfolger von Sondcktnann Kur-Hi 
um- n. llndutaku.g Ho. 

Dis allerneuer Lager Isu Mö- 
bklu in der Stadt. 

Die dsse Beste-us seit-as ci- 
Ites its-MS lizkusitten Mu- 
ialiteks uns Leid-entwanka- 

Yadm Tel txtuiL 

A W. Bucht-m Ert. Wic- 

I. W. L &#39;t"ouqhtm. Vetctpendmatmc 
et( ; mos. 

detg sit-adman Osmi- Leichen 
benann- Tet.· tr:5:t. 

Z 

s
 
xxx

z 
U

T
 
f
f
f
 

Lokales. 
Ost-Wiss- 

— erd Meyer von St. Liboky be- 

gab sich aufeine Reife nach dem weit- 
ljchm Theil des Staates. 

——— Dr. Jul. Lingenfeldm konsul- 

«t"ussek Urst. deddesclebondc 
AIH vd,janl8 

-—-· hedtvtg Windstph von Steigt-- 
ton, Nein-» verbrachte einige Tage 
biet Und wohnte verdochzeit ihretNtchte 
Anna Eberhatdt unt Win. Kanfnmnn 
am Dienstag bet. 

Die »Gut-w Island Unber- 

tatisng Go.«, etrlusjve Letchenbestattck. 
Tel.:508. Nachts telephoniete man: 

Block WM Auf Wunsch Tausende- 

die-tang. it. 
---- Tte Karl Kloppenbekq’iche 

Witthichaft nnkd teit Kurzem von A. 

A. John von St· Paul geführt, und 

mitAblauf der alten Lizens wird er 

die Wirtschaft telbst übernehmen- 
—- Jenlen sc Laksen lind noch im- 

mer am alten Plan mit ihrem La« 

aer von besten Wink-lieh Rum Li- 

aisiren und Weinen iedek Art. Alles 
öll mäßinktl Preisen 

Wie wir erfuhren, befindet sich 
Dermann Gloe, Sohn von Hean 
Gide, der lurslich beim Eis-machen 
nicht ungesahrlich verletzt wurde, 
wieder auf deni Wege der Besserung. 

—- Tie Familie Franc Groß an 

westl· Frontstraße wurde lllrzlich durch 
die Antunlt eines Neugeborenen er- 

freut. doch verwandelte sich die Freude 
in Trauer, denn der lleine Weltlnirs 

aer wurde ihnen nach drei Tagen 
schon wieder durch den Tod geraubt. 

Statius-up 
Illen Nachbarn, Freunden und Be- 

lannlen, die uns während der Krani- 
beit und nach deni Tode unseres gelie- 
blen Vaters, Wm. Engel, so hülsreich 
und traslend zur Seite standen, nnd 

allen Demn, die ihm das lesite Geleite 
zum Grabe gaben, sowie slir alle Blu- 
menspenden sprechen wir hiermit unle- 
een innigsten Dank aus. 

Die Kinder der Familie Engel. 

El- Winter-present 
Eis heftiger, belästigender, herabstinuneni 

der halten schwächt den Körper nnd die Lon: 

gen nnd zelngt dit gelährliche Resultate 
Die erste Tolle von Dr. singe »New Dis- 

rdvery« giebt Linde-ung. Hency T. Sm- 
ders non Claveiidillh Vi» war non Ausseh- 
rnng nach einer Lungenentzliudnng bedrohe. 
Er schreibt: kr. Ringe »Ner Wimpern-· 
solle ln iedrr Familie sein; es ist sicher die 

beste aller Medizinen sür Hustem Erfüllun- 

geii oder Lungenbelchiverden.« Gut lllr 
W — W, kenn 

«IIU-UW Preis soc insd Ql.w. 

»Ist-» 

Commi- Mub Notiz. 
Wegen des ain Sonntag stattge- 

habten Schneestnrnig findet unser für« 
den Tag angefetzter ,,(5arnation Bnil«« 
am neidisten Sonntag, den l. Miirz,; 
statt. J. P. W i n d o l n h, Betrw 

Dr. C. si. siedet-, Hedde Gebäude: 
-— F. Noth verkauft Schifssviiiette.i 

isrnst ZenibeiL ostlich von hier» 
niohnisaft, inliorirt nn einer Vergif:1 
tung seiner Hand. 

I 
l 
l 

(5iirist. Schwieger, sr., befindet- 
sich derzeit tin Et. Franeig—Hospital 
in Behandlung 

JJJiargarethe Ledernninn bestand 
vor einigen Tagen infolge eines Ge- 

sichts-Adseesseg eine Operation. 
—- Die Familie A. is. Paul-Z an 

westl. 7. Straße wurde durch die An- 

tnnst eines kleinen Tochterchens er- 

freut.« 
--— Herniann Moehler dou Kearnen 

mußte sich iin hiesigen Allgem. Dass-i- 
tal einer Blinddarwcperation unter- 

stehen« 
—- Jnfolge des Sturmes atn Sonn- 

tag hat das Leichenbegiingniß des 
verst. sahn Riß erst am Dienstag 
stattfinden können. 

ZU W Austernschaas 
len. welche die Dithner zninLegen brin- 

gen. II.00 per 100 Pfund· 
J. C. Gerspacheh 5108 westl. Z. Str. 

Jede Accomodation, mit vollj- 
ger Sicherheit vereinbar-, erhalten die 
Freunde und die Knndschait der isrsten 
Nationalbant. 

— Unser bester Lehrer ist eine gute 
Umgebung. Und tveil’s so wenig 
»gute Umgebnngen« giebt, sind wir, 
wie wir eben nicht sein sollen. 

—- Zuviel Kleider forderst die Krebs- 

irantheit. sagt ein Mann der Wissen- 
schaft. Unsere modernen Frauen soll- 
ten demnach ..putnperlgesund« fein. 

— Am Dienstag Morgen verzeich- 
nete das Idertitotneter bierselbst 7 Grad 
unter Null. Ties war kalter als ani 

Morgen vorher, aber infolge der Wind- 
stille nicht so beitiertbar. 

Lin dieser Woche beginnt die 

PassionszeiL Tie Passionizgottegdietk 
ste in der lttth. St. Paulitstirche 
lPastor Michelntan) sittden jeden Frei 
tag Nachmittag :t lllir statt. 

-Tie Erste Nationalbant ver- 

wendet sich site Tiejettigen, denen in 
erster Linie ati der Sicherheit ihres 
Geldes gelogen ist und serner an einer 

günstigen Zinsenratr. 
— Fri. Josephine Augusta Unger, 

Tochter von Herrn und Frau A. Unger 
von Ravenna, und cito Pritschau 
von Boelus wtirdeii atn Dienstag von 

Richter Mtillin ehelich verbunden- 

Der Ersten Nationalbant ist der 

Depositor ebenso tverth und theiter 
ioie sein Teposit, und sie niirtt mit 

ihrer Kiindschast hinsichtlich der Ent- 
wicklung ihres Geschäfte zusammen. 

—- Jttnger Mann, siir Jbreii desi- 
nitiven Erfolg ist ein bestimmter Plan 
bannt-them Deponiren Sie an jedem 
Zahltag von Jltreni Salitr 25 Pros? 
zent in der Ersten Nationalbant.» 
Thutt Sie dies jeden Monat, nnd niitj 
den 4 Prozent «-Zinsen, die das Geld 

bringt, werden Sie hinsichtlich des 

Resultate erstaunt sein 

Der König aller Kaketttse 
Mir Lzeistoosung gebraucht Tr. Fing-! 

»New Lise Bill-« Paul Mathttlka vanj 
Bussato, N. Y» sagt, sie sind bei ,,.ttöttig- 
aller Larativr. Sie sind ein Segen siir 
meine Familie und habe ich stets eine Schach: s tel zu Pause. « trittst Euch eine Schachtel 
ititb werdet gesund Preis Hör. Bei alle-it 
Ifethetmt oder per Post. 

«- 

-—— Das Sbbuchen der Familie 
Win. Steinmeier mußte sich im St. 
Francisidospital einer Mandel-Ope- 
ration unterziehen. 

— Kroeaer se Meph- veracht- 
lldvokaterk Testamente und Rechtm- 
svaltssachen eine Spezialität Michel- 
ion Gebäude 

—- Die »Grand Island linder- 
tating Co.«, erelusive Leichenbestatter. 
Tel.: 508. Nachts telephoniere mau: 

Blatt Ists-N Aus Wunsch Damenbes 
dienung. st. 

—- Frau ifnnna S. Mieth hat im 
Waisengericht uin die Erlaubniß 
nachgesucht, als Verweserin des Nach- 
lasses des verst. August Mieth fungi- 
reu zu dürfen- 

—-- Jakob Bielseldt von Wood Ri- 
ver und Bertha M. Nuß von t-5,airo, 
sowie lis. (-5. Schutt-; uud Bertha Zitter, 
Beide von hier, haben eine Heiratl)s- 
lizens herausgenommen 

—— W. H. Thompsou begab sich 
im Interesse der Former in Kentucky 
Phelpsz und Gosper tssounth nach 
Washington, D. (-5., und wird Ende 
der Woche wieder zurückkehren 

Lin der Familie Edwin Klein- 
laui hat ein kleines Töchterchen sein 
sisrscheineu gemacht, infolgedessen unser 
beliebter Brieftrager ein gar fröhliches 
Gesicht zur Schau tragt. 

In St. Frniseis-Hoss)iti1l mußte 
sich Fri. Elsie Mendenhall von Chao- 
man, die sich vor einiger Zeit ihr 
Knie in schlimmer Weise verletzte, einer 
Lueration unterziehen, die gut ver- 

lies. 

Das Quecksilber ist zwar wieder 
im Steigen begriffen, dennoch halten 
Iuires nach unseren Kenntnissen aus 

der Naturgeschichte silr versriiht, am 

nächsten Sonntag bereit-Z nach Veilchen 
zu suchen. 

Zu verkaufen 7-Zimmer-Haus 
Eis-Grundstück, Wasser, Licht, Ab- 
wasser-Verbindung, große Schatten- 
und Lbstbaucne, Stall, Seitenwege 
usw. L. Neumayer, 

303 westl. 5. Straße. ft 
—- John ngers von Denver, ein 

früherer Angestellter des Martin’fchen 
Laden-L befand fich diefer Tage hier 
zu Besuch. Er berichtet. daß die ge- 
schäftliche Lage tiberall eine febr ruhi- 
ge fei, und in Denver standen Tausen- 
de von Haufe-en leer. 

In der letzten Etadtratbsvers 
fanunlung, die ins Uebrigen wenig 
Beinerienszmerthesz bot, wurde die 
Bittfchrift der 24 Mitglieder der »Re- 
tail Liqnor· Dealersf Association« 
Folge gegeben, derzufolge ein Spezial- 
polizift angestellt werden soll mn die 
fogen. ,,fchmarze Liste« zu rontrolliren. 

--—" Fred Nicholas, der mit dem 

Stiister’chen Fleischergefchaft in Ver- 
bindung stand, hat den Meier’fchen 
Fleischladen an IveftL K. Straße tauf- 
lich erworben nnd am Montag for- 
mell Besitz davon ergriffen. Herr und 
Frau Meier gedenken sich in den Ruhe- 
stnnd zuructzuziehen 

Dr. D. A. Finch, kjaljnarzt 
dessen Office über Tusker ä For-ne 
wert-I Apotheke ist, Zimmer 3 und 
t. empfiehlt fieh dem Publikum zu 
Ausführung aller zahnärztlichen Ar 
beiten. Dr. Iineh ift tüchtig in fei 
nem Fach, und verdient großen ein 
uruch 

« 

— In der letztivdchentlichen Eisen- 
bahnsPoftrlertsPriisung im großen 
Saate des hiesigen ,,Busineß College« 
betheiligten sich ltisi Applitanten, die 
größte Zahl, die sich jemals hier zu 
einer solchen Prüfung einsanden. Dar- 
unter befanden sich viele Studenten 
des ,,Busineß l5ollege«. 

Farin-stnleihen 
werden zu M Prozent und den hierbei 
entstehenden Ausgaben gemacht. Sie 
tonnen aus eine Leihsumme 8100 oder 

mehr aus einmal bezahlen. Seht 
Ditl eiz d ust on 

über McComas’ Apotheke. Lei, St 

Fiel-ten Sie schlechte 
Iiiedergestiminh Schmerzen im §Iiiictesi.-" 

ifleetrie Ritters erneuert Jhte Gesundheit 
und Umst. Giu garantirtes lieber: und 

NieretibeilinitteL Geld zurückerstattet, wenn 

nicht zusriedenstetteud. Es kurirte Robert 

Madsen von West Vurlington, Iowa, bet- 

acht Monate an akuten Leberbeschwerden litt 
Nachdem ihn vier Aerzte ausgaben, nahm er 

Mermis Bitter- und ist jest ein gesunder 
Mann. traust heute eine Flasche; es wird 

dasselbe siir Euch thun. Haltet ej siir alle l 
Lebet- und Nierenleiden im Hause. Voll-I 
iotninen sicher und veriaslich. Seine Sie-( 
sultate werd-n Sie in Erstaunen seyen. we l 
nnd U. 00 

Dr. c. s. siedet-, pedde Gebäude 
— Der erstaunlichste, sensationellste 

Vertan der Saison. 168 echttvollene 
Jünglingss nnd Männeranzüge, die 
aufwärts bis zu 818.(«)0 verkauft wur- 

den Größen nur von 34 bis 37), 
werden jetzt verkauft zu s5.0(). 

Laufs Bergwan, 
FalPs Nachfolger 
113 westl. II. Straße. 

--·-—-- »M- 

Sißtoenzüchleri 

Wir sind jetzt in der Lage, Con- 
tracte für den Süßtornban siir die 
kommende Saison abzuschließen und 

ersuchen Sie steundlichst, so bald als 

möglich vorzusprechen 
Grand Island CannitIg iso. 

Listce in der Fabrik und in Mc- 
(Fosnag’ Apotheke-. 25,tf 

Die ,,«.’tndependent Warum-« 
ist in der Lage, alle Arten von Washi- 
nenarbeit zu thun, welche in irgend 
einer Fabrik gethan werden tann. 

Nehmt Eure Motoren aus Euren Au- 
tomdbilen und bringt sie zur Revaras 
tur hierher-. Tieselben werden, wenn 

sie die ,,Jndependent (Sjaraqe« ver- 

lassen, wieder wie neu arbeiten. 
224 ostL »t. Straße-. 

l 

Schien unbeilbar zu sein« »Ich 
litt an einein Mageiiiiliri,« schreibt Frau 
Ang. Brigieldt von Tristan-im Markt-, 
»ivclchi5 nnlieilbar in fein schien. sich 
ließ mich non Armen behandeln, als bei- 
feiy Schließlich ninrdc ich io limit, daß 
ich befürchten-, beklagt-ich rn werden. 

Ich hatte oft solche Lchineirrn zwischen 
den Echnliribläiiun, daß ich tanm alls- 
nien könnte Ich brgann dann Alpen- 
träuier in nehmet-. Im gsnzkn g 
brauchte icki sechs Flasarm die Schmei- 
zen find verschwunden und ich fiiyle mich 
so wohl, wie sich nni ein Mensch fühlen 
kann. Finan Alpeiokiänter ist die beste 
Medizin, welche ich kenne. « 

Da Foiiii’g Alpenkräuter nicht durch 
den Großhandel zum Vertrieb kommt, 
ist es nicht in Apotheke-i zu haben. Spe- 
zial-:lgenienlieiern ev, oder man be- 

ziehe es direkt durch die Herstellu: 
Dr. Peter Fahrniy E Sol-H Co., li- 

25f3So. Donne, Ave» Chicago, Jll- 
«-. 

u« 

Die Revolution läßt die Mexitai 
ner kühl, die Schrecken überlassen sie 
den Zeitungsmenschen, die mit blut- 
roter Tinte telegraphieren. Aber zum 
Stierkampf rennt das Voll, dafüri 
hat’s noch Geld, lein Platz ist zuf 
haben! z 

Böbmisches Goulasch. 
Man nimmt z Pfund gut durch- 

tvachsenen Speck und schneidet densel- 
ben in lleine Würfel; ferner zweii 
große Zwiebeln, die man in Scheiben 
schneidet, und läßt beides in reichlich 
Butter in einer großen Kasserolle hell- 
brann dünsten, gibt Salz und Pfeffer 
nach Geschmack hinzu, und, sowie 
Speck und Zwiebeln gebrannt sind, ein 
halbes Glas Wasser. Ein Pfund gu 
tes Rindsleisch, 1 Pfund nicht zu fet- ; 
tes Schweinefleisch und 1 Pfund Kalb-. 
sleisch schneidet man in lleine Stücke, s 

die man in die Kasserolle gibt nnd! 

langsam diinsten läßt, bis sie gar sind. I 
Sollte die Sanre zu sehr verlochen,l 
fügt man noch Wasser hinzu. So- i 
bald das Fleisch gar ist, bindet mans 
die Sauce mit etwas in Wasser ange- i 

kührtem Mehl, und läßt noch lochen,l 
bis die Sance schön sämig ist. Wird 
sofort recht heiß, mit Knödeln zu- 
sammen seroiert, jedoch jedes in sepe- i 
rater Schüssel. J 

l 

i 

Kaninchenbraten. 
Nachdem das Kaninchen abgehäutet, s 

gereinigt und gespickt worden ist« legt 
man es in eine Bratpsanne bestreut 
ek- mit 1 TeelöffelSalz, gibt 2 Unzen 
Butter darüber, läßt es im heißen 
Ofen Farbe nehmen. Die Absiille 
wie Haus« Hals-, Lunge, Leber und 

herz, gibt man in eine Kasserolle, be 
deckt sie mit taltem Wasser, gibt eine 
kleine Zwiefel, ein kleines Kräuter 
bündel und z Teelössel Salz hinzu, 
läßt es 1 Stunde lachen, passiert dann Z 
die Brühe durch ein Sieb. Sobald 
das Kaninchen hellbraun ist, gibt man 

s Tasse von der Brühe hinzu und lässt 
es unter häutigem Begießen gar wer 
den. Kurz vor dem Anrichten legt 
man das Kaninchen aus eine Schüsse3, 
befreit die Sauce von allem Felt, gibt 

Eßlösfel im Wasser ausgelöster 
ornstörte hinzu, rührt sie einige Mi Z 

nuten über dem Feuer, gibt etwas 
Briihe hinzu und tocht die Sauce sii 
mig, passiert sie durch ein Sieb, gibt 
2 Löffel Sauce über das Kaninchen. . 

richtet es aus heißer Schüssel an und 

gibt die Sauce in einer Sauciere da- 
bei. Ein anderes Verfahren ist: 
Man läßt das Kaninchen Farbe neh 
men, gibt dann z Pint saure Sabnek 
hin u und läßt es unter häufigem Be I gie en gar werden, oder man gibt 
einige Löffel Sahne an die Saucej 
un efcihr 10 Minuten vor dem An I 

ri ten. Rottraut und Kartoffel tön- 
nen dazu gegeben we:den, oder Salat 
III III-Most I 

Jusammengefaßier Bericht der 

coMMERUlAlsTATE BANK 
und der 

HUME sAVlNGs BANK 
Condensirt von den Berichteu, welche ain Geschäfte- 

schluß, 12. Februar WH, an die Staate-Batiitu-liördeeisige- 
reicht wurden: 

Hülssguellem 
Ausleihuugen und Discoutocz SB617,612.28 
Fällige Wechsel 1,718.96 
Bankgebiiude 3(),529.2() 
Anderes (.83ruudeigentl)um 7()6.21 
Baar und fällig von Bauten l)5),797.64 

Total is?50,:364 45 

Verbindlichkeiten 
Kapital kit115,()i)0.()() 
lleberschuß und unge- 

theilte Profite 38.753.51 
(siurantie-Foud 4,198 75 
Depositeu 592.412.19 

Sitz7.)(),:t64. 45 
Hiermit bescheinige ich das; obiger Bericht correet ist. 

C. H M e u ek, Siassirer 
Arn 21 Oktober Hi :,k dein Datum unseres letzten Verichts, wa- 

ren wir in der Lage, eine Vermehrung von k118,042.4b in Lepo- 
sitcn auszuweisen gegenüber dem Bericht des vorhergehenden Jahres 
Mit diesem Bericht tiinnen wir nun eine weitere Vermehrung der 

Devositen in Hälse von s 2,kl 156. 69 aufweisen, was in die see Peei 
ode einer Gesammtveruieheuug von fast 81.-ll,000. 00 gleichkommt. 
Dieser Ausweisist sehr zuseiedenstellend, hauptsächlich drrum, weil 
viele Bauten in derselben Periode eine beträchtliche Verminderung 
in Depositen ersabren haben. 

Alle Deuositen in dieser Bank sind geschiin durch den 
Depositoren-Garanties-Fond des Staates Nebraska. 

Oeffentliche Anltiim 

Am 18. März werde ich auf meiner 
Form, 7 Meilen nötdlich und H Meile 
westlich von biet, alle meine Pferde, 
Vieh und Maschineeie an den Meist- 
bietenden versteigern. 

J o h n M o he, Eigenthümer 

Beileidhskichlnß 
non det 

quitdütfchemVereen un Sterbelmnd 
Gott de Allnnjchtines hett nnf’ lang- 

jähriqu Mitglied J ol) n M. A v 
be l b o r n kmb een langereg Kranken- 
lager in fien H. Lebensjahr nt nnH 

Mitte afrolfn nn in de Einigkeit 
nab’ni. So sie et beilnten in regel- 
nsiißtge Verscnmnlunn det VereenZ, 
dat de ’J.1iitqtjeder be Hinnerbleebenen 
dei verstorbenen Brodeer hierdorch ebt 
deepenpinndeneg TUettqefobl Nimmst 

Ferner sie et beslntein dat dllfse Be- 
schluß in bat Vereint-J lärntotnll in- 

drnkiein een’ Afschrift de Familie to- 
fchtckt un in den ,,«.1lnzeiger nnd Herold« 
betnnni nnxli wurd. Grund Island, 
den Lei. Februar lLIl l. 

isonrnd Lassen- 
Peter Dreien 
Peter Mond 

lFoInite 

Es. Luth. Dreieinigkeimstitche 
Iso- 

« 

512 östliche 2. Straße 
Pastor H. Willens-. 
Gottegdienst jeden Sonntagmorgen 

um 10:30 Uhr. 

Ev. Luth. Si, Paulus-Kirche 
Ecke 7. onst-M SU. 

Pasior G. H. Micheli-man 
Gottesdienst jede Sonntag vormittag um sehn mu. 

-000000000000000000000... 
: Markt-Bericht :- 

Nindoieh .«. .... ..sk«l.6—3sskt.3 10 
Dei-wer ...... 5«-.--7.»«) 
Schweine .... ..... Cis-»- ·z.7:3 
Dühnny atm- .ll 

« 

Junge .ll 
Wänth, chhlmänt «. .IL 
l5«11tc11, « 

.... N 
Emkav ..... .... .l7 
Eier ................ Ils- 
Vnnn ...... ... ... .. »J: »Is- 
ertonel ....... .... .80 
Mehl..... l.25-- I.!55 

Welle-de 
Akkenrn.. ...... Jst 
Korn .7» 

Hast-r ...... ... .... If: 

JIkoggen ..... ,-·i.’- 
Jlnnlm Ort-. m Ballen 11.«» 
Pmmk Wu. in Balken ...... l» (-() 

Hain åtknh ... f-.s)» 
»- 

Einftinimig haben nnsere 
Direktoren eine Resolution 
aswtmnunem derwfotgc sie 
dem neuen Umlaithqeld und 
Bansgissctz ,7,nfmnmen, das so- 
eben vom Cmmwß vussm 

nimm-. nnd rissdum run- Apultfntuiu essu can- 
Illkuglusd :Hk1»ik.?de1« Iliegiouallmnf sur dissicsu 
Tisu«:h,iolu11d dieselbe- orqnujur uurd, zu 
unsrdtu 

« 

Bisse Bank ist stets sur Fortschritt und 
l«"fs-)r«"Gsschjftøuusilwdcn eumestreusn Dis kr- mlxmsnlus Durchführung dcsz Gesetzt-S yäuut Ixn 

".’lllge-Iucsuusu non der rchtmjrkuuz der Bauten 
»V« DIE kamvtis Hrudluugzwrijcunserer Dr 
schon-u lsczsuecktc unserer Kuudsthft all-s Bor- 
thksuis zukommen zu lasset-, dtc das Gesetz Miet. 

Als ern IJöitgliewBIuk unter ocku »Hu-n 
Uuuuufsgeld- und Bankgesetz wird cg unser 
Milch Bestreben sein- Oeu Dienst dreier Bqu höher zu 
gestalte-L nlsz Flur Bunt- uuo Wirschafts-Animos- 
ruuueu sind. Cis-Z nurd uusz Vergnügt-u bereits-m kas 
besten sirtcreLenhu«"vertreteu. 

Finssnnsonrth 
Kapital und Zur-plus V2 l 5,000. 

Grund Island, Nebr. 


